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Nro . 47 .

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 21 . November 1768 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
3 ) Es sollen die , von weyl . Albert Denters Wittwe , aus weyl . Hinrich Hilmees Concursmit gelösetsund von derselben an Johann Sinrich Rudolfs verkaufte , im Seefelder Ausendeich bes

legene 20 Jücken Landes , wegen nicht bezahlten Kaufschillings , den 20sten Dec . b . a . ,
Nachmittags um 2 Uhr , in Martin Vollers Wirthshanse , anderweitig verkauft werden .

2 ) Johann Martens , zur Ape , als Loser von Eplert Oltmanns Concurs Güter , ist gesonnen ,
zwey Tagwerk Wischland und etwas Saatland , ohngefähr einer Tonne Einsaat groß ,
den 16ten Jan . 1769 , in feinem Wohnhause , verfoufen zu lassen .

Die Angabe in den 9ten Jan . 1769 auf biefiger Königl . Regierungs Canzelen .
8 ) Diert Koch , 1 Setel , ist gewillet , die , aus des Renke Hafenwenders Concurs mit an fich

geldfete fogenannte Scheders Hauffeley nebst Cinguth und drey Juck Hogeland auch 16
Scheffel Saatrocken Land , den 20ßten Dec . D. d . , in Matthias Suntorss Hause , ver
Equfen zu laffen .

+

Die Angabe ist den 19ten Dec . beym Königl . Neuenburgischen Landgericht .
4 ) Diejenigen , so an weyl . Jobann Albert Eylers einige Ansprache zu haben vermeynen , sollen

fich damit den gten Jan . 1769 beym Königl . Nauenburgischen Landgericht angeben und
demnächst sothane Angabe auf den 23ßten ejusd . liquidiren .

Arend Schumacher , zu Dubwarten , ist gewillet , zi und ein halb Zagwerk Geuland und einer
Fleinen Hof , den 1sten Dec. , Vormittags um 10 Uhr , in Hinrich Vogelsangs Hause ,
zu Dieckshusen , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 14ten Dee , beym Königl . Delmenhorsischen Landgericht .
6 ) Harm Seinte Stöver , zu Ganderkesee ist gesonnen , einige Ländereyen , als eine Wische in

Winkhorn , imgleichen einen Kamp von 3 Scheffel , sodann auch 3 Scheffel Saat auf
dem Felde belegen , den 16ten Dec . , Nachmittags um 1 Uhr , in Wilte Schwartings
Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe if den 14ten Dec. , beym Königl . Delmenhorflischen Landgericht .
7 ) Johann Fischbecke , Hausmann zu Bardensleth , ist gewillet , von seiner Bau 5 Kampe Landes ,

den 22sten Dec. , Nachmittags um i Uhr , in Engelbarth Hauerken Hause , zu Elssleth ,
verkaufen zu lassen .

Die Angabe ift den 19ten Dec. , beym hiesigen Königl . Landgericht .
Wann das in der sogenannten Linteler Regt stehende , nicht weniger einiges auf dem Kirch¬

hatter Felde noch rückständiges herrschaftliches Hols , nunmehro auch dissentlich verkauft
werden soll , und dazu der 28ste Nov . zu Lintel , und der ske Dec . in den Hatter Hola
zungen angefeßet worden ; So wird folches hierdurch zu jedermanns Wissenschaft ge .
bracht , und können diejenige , welche Lust und Belieben haben , dergleichen an fi 11
erbandeln , an besagten Tagen und Orten sich einfinden , die Conditiones vernehmen
und nach Gefallen bieten und handeln .

Oldenburg , aus der Königl . Cammer , den 15ten Nov . 1768 .
J . G . v . Hendorff . F. W. v . Hendorf .

9 ) Es wird hiermit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß folgende Stücke , als : 1 ) das Graszum Mahen auf dem Hauptwall , Königl . Antheils ; 2 ) die Fischeren in dem Hauptgras
ben , um den Königl . Wall ; 3 ) die ehemahlige Commiandanten Accidentien am Stau¬

bor ; 4 ) diefelbigen am Damm - und Everßen Chor ; 5 ) diefelbigen am Haren und
beitigen Geißt Thor ; 6 ) das Gebäude über dem Dammthor ; 7 ) das Gewölbe unter
dem Wall am Eversten Thor , und 8 ) die Fisch Kuble hinter dem Pulver Magazin areg



Haven Thor , auf Maytag 1769 aus der Heuer fallen , und Terminus zu derfelben an¬
derweiten Verpachtung auf den 8ten Dec. a . c. , Vormittags , auf dem Rathhause bies
felbft angefeßet worden ; Alsdann sich die Liebhaber einfinden und nach Gefallen bieten,
und den Buschlag gewärtigen können .

Decretum Oldenburg in Curia , den 17ten Nov . 1768 .
Bürgermeister und Math hieselbst .

10 ) Es wird zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der hiesige Bürger , Frerich Baumeister ,
sen . , zu Befriedigung seiner Creditoren , fein an der Haren Strasse stehendes bürger .
liches Wohnhaus , cum Vertinentiis , am 17ten Jan . 1769 , Vormittags , auf biesigem
Rathhause , öffentlich , freywillig , an den Meistbietenden , verkaufen laffen wolle , und

daß diejenigen , so baran einigen Anspruch zu haben vermeynen , sich damit am 1oten Jas

nuar 1769 , in Curia hieselbst , bey Strafe des ewigen Stillschweigens , gehörig anzu .

geben schuldig feyn sollen . in Curia ,Decretum Oldenburg in Curia , den 17ten Nov . 1768¬
Bürgermeister und Rath biefelbit .

1 ) Beyin Amtsgericht zu Barel ift Terminus zur Angabe und Liquidation auch Diffribution det

Bergantungs Gelder des Hinrich Weters , gewefenen Wächters zum Seefelde , auf den

21ßen Dec . dieses Jahrs , als Mittwoche nach dem vierten Sonntage des Advents anbe
rahmet .

11. Privatsachen .
1 ) E6 hat der p . t . Develgönnische Schul Jurat , Hr . Kaufmann Maes , von den Divelgönnischen

Can I Capitalien , 215 Rthlr . in Golde , gegen fandübliche Sinfen zu belegen ; welch

gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit , fofort in Empfang genommen werden können .

2 ) Der Robrschmidt , Meyer , in der Kurwieck Strasse biefelbst , hat sein volles , bisher von ihm
bewohntes Haus , worin alle Gelegenheit zum Brauen , Malzen , Brennen , nebs dazu
erforderlichem Gerathe , und woben ein zugemachter Plah und Stall , anch inwendig ein
guter Keller , nebft Stuben und Kammern mit 6 Bettstellen sind , aus der Hand , unter
annehmlichen Conditionen , zu verkaufen .

3 ) Johann Windmüller , zu Rafstede , ist vor drey Wochen eine dreyjährige Quene , aus dem
Kasteder Mohr , weggekommen , fo mit . . . gebrandt . Wer davon Nachricht
geben kann , hat eine gute Belohnung zu erhalten .

4 ) Des abwesenden Jürgen Diederich Hoddersen Kinder , Vormündere , Diederich Hodderfen , und
Christian Diederich ) Mencke , haben von ihres Pupillen Mitteln , 1300 Rthlr . in Golde ,
gegen hinlängliche Sicherheit , ganz , oder auch bey 3. 4. bis soo Rthlr . fofort insbar zu
belegen . Wer davon verlanget , fann sich bey dem Rechnung führenden Vormund ,
Diederich Hodders , zum Altenhoben , melden .

5 ) Weyl . Hinrich Jansen Kinder Vormündere , wollen ani 21ften dieses Monats Nov . eine Begräb .
nis Stelle , auf dem Abbehauser Kirchhof , und 3 Manns und eine Frauens : Stelle ,
in der Kirche , zum Besten ihrer Pupillen , in Cbrißian Hinrich Losen Hause , zu Abbehausen ,
bis auf Gerichtliche Approbation , Meiftbietend , Nachmittags uma br , verkaufen lassen .

4 ) Frerich Elfen , zum Frieschen Mohr , if ein blauschimligter , zweyjabriger Ochse , von feinem
Lande , weggekommen . Wer ihm davon Nachricht geben kann , erhält eine Belohnung .

2 ) Der Wittwe Hofmanns , zu Elsfleth , ist ein Ochfe zugelaufen . Wer das Eigenthum auweisen
fann , wird folchen , gegen Erstattung der Koken , wieder erhalten .

2 ) Es werden die respective Herren Intressenten , der Honauer Leibrenten und Wohlthätigkeits .
Societat , welche bey der jungfthin , am Bartholomai Cage , gehaltenen Beibrenten . Ber .
Loosung , nicht beraus gekommen , freundlich ersuchet , die auf jegt verstehenden Martini

fällige Quartal Nochschuß Gelder , en die Behörde einzusenden . Principal foll ich auch ,
mittel diesen , zu jedermans Wissen , bekannt machen , wie bey der , im August Monat
zu Hanau gehaltenen General . Verfamlung , von sämtlichen Herren General - und Speciala
Directorn confirmiret , daß die in denen Statuten , vor die jungen Leute , beyderley
Geschlechts , bestimmte Summe von 200000 Gulden , auf Bartholomai 1777 , ( welche
bis den 23ften April a . c . als Mitglieder eingekauft fenn ) , verloofet werden , und es
dabey sein unabanderliches Berbleiben haben soll . Und da fich bisher bey der Colligirung
geäußert , daß an der Einrichtung des Inftituti , vornemlich noch dieses ausgefeßet wors
ben , daß eine beträchtliche Anzahl derer Mitglieder , wann sie gleich das allerhöchfie Biel
des menschlichen Alters erreichen sollten , dennoch ungusgezogen bleiben könnten , ohne



von ihren Einlagen einigen Wortbeil zu ziehen , so ist zur Satisfaction , der bereits eins

gekauften Mitgliedere , und zur volligen Hebung dieses Anstandes , für diejenige , welche
fich von nun , bis ult . Dec . 1769 annoch einkaufen werden , in obgedachte leste General
Versammlung , von sämtliche Herren General und Special Directoren , zu Hanau , eins

hellig beschlossen , und von dem Durchlauchtigen Landesberen , als Protector diefer Societat ,

approbiret und confirmiret worden , daß die vor das 20fte Jahe , nach Stiftung derselben ,
zum Verloosen bestimmte 200000 Gulden , auf Bartholomat 1787 , unter alle diejenige

Mitglieder , beyderley Geschlechts , ohne Unterscheid ihres Alters und Standes , welche

von Anfang der Societat , bis den 31ßen Dec . 1769 fich eingekauft , und die Nachschuß
Gelder bis 1787 gehörig entrichtet , und sodann noch am Leben feyn ; aber immittel

mit teine Leibrente im Auszug gekommen , zur Vergütung derer , bis dahin von selbige

gethanen Auslagen , in gewiffen Portionen durch das Loos ausgetheilet , und dennoch
von denen folgenden Leibrenten Berloosungen , nicht ausgeschlossen werden , sondern fie

sollen nach wie vor , ohne neue Einlagen , zu denen jährlichen Leibrenten - Verloosungen ,

wieder mit gelangen , und es soll eine , gleichmäßige grosse Werloosung , im Jahre 1797 ,
und sofort alle ro Jahre , unter diejenige Mitglieder geschehen , welche 20 Jahre vorher
eingeleget haben , und nicht ausgezogen seyn . Aus diesen Borgasg und confiderablen großen
Werbesserung , wird nun ein jeder geneigter Leser deutlich finden , daß jederman hierbey ,
mit der besten Sicherheit von Gewinn , und ohne alle Furcht vor Schaden , intreßiren kann ,
wie dann auch jeder Intressent ein gebrucktes Decret , über obige Verbesserung , welches
von der General Direction unterschrieben ist , zu seiner Sicherheit bekommt . In den

Graffchaften Oldenburg und Delmenhorst , find bekanntermassen zu Affefforen qualificiret ,

und zur Annehmung der Mitglieder obiger Societat authorifiret ; der Herr Bürgermeister

Engel , in Delmenhorst , und Sees Meiners , in Oldenburg .
Gegeben Bremen , den zten Movember 1768 .

=
Christian Lagemann ,

Special Director dieser Societat .

9 ) Muf verfchi . bestlich geschehene Nachfrage , wird hiedurch bekant gemachet : Daß die , in der
Vorrede der zergliederten und erklärten Oldenburgischen Feftfragen , versprochene Aus .

gabe der zergliederten und erklärten Oldenburgischen Katechismuslehre , des fel . Hrn .

General Superintendenten Dr . Alardi , nächstens unter der Presse gegeben werden solle .

Diejenigen , welche fich dieses Lehrbuch , bei der Unterweisung der Jugend , in den Grund .

wahrheiten des Cheißtentuhms , in den Schulen und Häusern , auf dem Lande , Cals zu

welchen Endzwek es vornåmlich verfertiget ist , auch boffentlich nicht obne Nugen feyn

wird , ) anzuschaffen und zu bedienen gedenken , wollen sich daher , vor Ausgang dieses
Jabres , entweder in Oldenburg , bei der Frau Witwe Götjen , als Verlegerin , oder
dem Verfasser , in der Pastorei zu Golzwarden melden , und ohnschwer die Anzahl der

Exemplare , auch ob und wie viel fie deren , auf Schreib , oder Druckpapier verlangen ,

anzeigen , damit , obwol kein Vorschus verlanget wird , man doch , aus der Anzahl der

Siebhaber , auf die Gröffe und Stärke , der zu machenden Auflage , einen ungefähren
Ueberschlag machen könne . Gleich nach dem bevorstehenden neuen Jahre wird , so Gott

wil , mit dem Abdruck der Anfang gemachet , und solcher boffentlich gegen Ostern 1769
geendiget werden . Zu denen sämtlichen Herren Wredigern , dieser Grafschaften , heget man
Das ergebente 3ntrauen , Diefelben werden dieses uneigennütige Vorhaben , ihres Orts ,
bestens unterstützen , als warum man Sie hiemit , aufs geflisfentlichte wil ersuchet haben .

10 ) Auf bieflger Del und Graupen Mühle , werden zwey Bursche , von gutem Herkommen ,
unter recht annehmlichen Bedingungen gesuchet . Die hiezu Lust haben , können sich bey

dem Mühlen Verwalter , Hr . Focken , auf dem Stau , je eber je lieber melden .

11 ) Hinrich Ricklefs , zu Enjebuhr , hat vor ungefähr 4 Wochen , einen blauschimmlichten Ochsen ,
aus seinem Koblgarten eingeschüttet . Wer selbigen verlohren , kan ihn , gegen Anzeigung
der Merkzeichen , und Erstattung des Schadens and Kosten , wieder erhalten .

12 ) Syabbe Griftede juu . , zu Enjebuhr , ist in der Nacht , vom 28sten auf den 29ßen October ,

ein fupferner Fauer Kessel , bey seinem Hause weggestohlen worden ; diefer Sessellift fast

neu , mit einem abgebrechnen Ohr , und einer halben Tonne groß . Wer ihn zum Verkauf
bekommen , oder Nachricht davon geben kann , bat , mit Verschweigung seines Namens ,

Rthlr . zur Belohnung zu erhalten .

13 ) Es ist e ne , auf den 3 Gielen , bey der Werder Hole , im Stedinger Lande belegene Koterey
zu verkaufen oder au verheuern . Siebhabere wollen sich bey Dierk Schumacher , daselbs
melden .



14) Frerich Wenke , im Stedinger Lande , find vor ungefäße 3 Wochen 2 Pferde von der Weyde,im Steuenfelde , weggekommen , deren eines schwarz und drevjabrig , das andere schwarzbraun , mit einem weiffen Zeichen vor dem Kopf und zweyjährig , beyde aber an der linsfen Geite mit F. W. gemerket, Wee fie anweisen kann , kann sich bey Hinrich Elers ,im neuen Gelde , gegen gute Bezahlung , melden .
15 ) Demnach am 14ten dieses in der 80ften Ziehung der Berliner Botterie die Nummern 23 , 39,78 , 41 und 67 beraus gekommen . Als werden die Janbaber der gewonnenen Billetserfuchet , langftens binnen 4 Monaten von obigem Dato , wegen der Bezahlung hieselbefich zu melden . Die 1ste Ziehung geschiehet den sten Dee . und die 82ffe den 28stenDecemb . Diejenigen fe ihr Glück derinn zu versuchen Belieben baben , Edunen täglichor zu ersterer bis nachfen Freytag , als den 25ßen dieses , und zu lepterer bis den 16tenDeccemb . , ben mir einfeßen . Die Interessenten von ter soften Gemenfchen Lotterietonnen von der dritten Claffe die Ziehungs - Bogen zur Einsicht erhalten , auch bis zum

e6ten Decemb , die Renovationsloofe abfordern .
Fischbeck ,

dam
3

Oldenburg , den 21ffen Nov . 1768 .

d

16 ) Der Hr . Rathsverwandter Dehlbrugge , will seinen , ausser dem heiligen Geißt Thor belegenen
Garten , worinn ein Lußbaus mit einer Küche , auch eines groffe faube , imgleichen Py¬ramiden von Tapis und eine Burbaumene Hecke , verkaufen , oder auf einige Jahte
verheuern . Auch ist er gesonnen , feine dren , auf dem Offern und Milchbrink bele .
gene Weyden , zusammen von 60 Scheffel Saat , auf einige Jahre , im grünen und zum
pflügen zu verheuren , und die Abbringung einiger Vestungswerke am 26ffen dieses aus .
zudingen .

17 ) Bey der herrschaftlichen Fischerenzu Barel sind einige tausend junge Seskarpen abzusehen ;
wer davon verlanget , muß am 28sten diefes Monats , um 9 Uhr , Vormittags , bey Obera
Länders Haus , zu Obenfrohe , fich einsinden , und daselbst am Teich , die Fische gegen
baare Bezahlung , in Empfang nehmen . Der Preiß ist nach der Grösse der Seglinge ,
verschieden , und auf 3 bis 5 Rthlr . , in Golde , veßgefeget ; und diene daben zur Nachsricht , daß mit dem Transport man sich hieselbst nicht befossen könne , sondern jeder Käu
fer selbst dafür sorgen müsse .

Barel , den 19ten Movembr . 1768 .
Nicolaus Jappe , Fischer .18) Die 80steZiehungder Königl. Preußischen Zahlenlotterie ist der 14ten Nov. auf demBerlinerRathhause , in Gegenwart der höchst und hohen Königl . Herren Commiffarien , mit gewöhnlichen Formalitäten und aller Accuratesse, geschehen , und die Zahlen : 23 , 39 , 78 ,41 und 67 aus dem Glücksrade gekommen. Bey mir find 29 Auszüge gewonnen, welchegegen Zurückgabe der Gewinnloose , sogleich , ohne den geringsten Abzug , ausbezahletwerden . Zur näcßfolgenden 81ßen Sichung werden Loofe bis den 3often Nov . ausgegesben . Die übrigen Ziehungen geben bekannter massen von drey zu drey Wochen , gewißvor sich . Zu der Königsberger Lotterie , ersten Claffe , fo nächstens gezogen wird , sinonoch Loose , jedes zu 54 Grot , in Golde , desgleichen zu der Berliner Galanterie Bottesrie , welche in einer Classe bestehet , und nächstens gezogen wird , Loose zu 2 Rthlv . 36Gr . , in Golde , bey mir zu haben . Diefe Lotterie liefert denen Herren Interessenten an .fehnliche Gewinne , an Gold , Silber , Porcellain , Damask u . d. gl . als Uhren , Dosen,Mariser Degen , Ringe mit Juwelen , Damaften Tischzeug von diversen Mustern , undviele mehrere , nicht nambaft zu machende Gewinne , wovon die importantesten 2000

Rthlr , 1000 Rthlr . , soo Rthlr . u . d. gl . Galanterie . Waare sind . Plane werden nue
sur Einsicht gezeiget . Bon der dritten Classe der Gemer Lotterie , sind die Ziehungsliften ben mir eingetroffen . Die hicher gefallene Gewinne , zahle gleich , nach Zurückgabeder Loose , aus . Die Herren Interessenten werden ersuchet , ihre Boofe , so nichts gewonmen , nächstens zu renoviren .

Oldenburg , den 21ßen Nov . 1768 .

wohnhaft in dem bisher von dem Hrn . Procurator Maes , in dee
Probst .

Baunigarten Straffe bewohnten Hause .
19 ) Bey Harm Johann Mehrens , auf dem Stau , find Hamburger Petersilien Wurzeln , dasPfund 3 Grot , Merrettig , das Pfund 3 Gr . , frische holländische Austern , 100 Stücau Rtble . , and ) 1 Rihle . 18 Gr . , holländische rothe Stüben , 25 Stück zu 12 64 ,holländische Hering , das Stück 2 Grote , und groffe Offriesische Außern . 100Stück zu

I Rthlr . 24 Or , zu bekommen
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